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Ist mir egal, ob ich schuld an den Viren bin. 
Nun sind sie halt da.1

Von René Schneider

*) Der Autor wohnt und arbeitet in Münster, leider (sic), denn er kann diese Stadt nicht leiden. Seit 2000 veranstaltete er dort 
ungefähr 100 Seminare zur Fortbildung für Fachanwälte, insbesondere Arbeitsrecht und Steuerrecht, das ist sein Rübenacker, 
außerdem gönnt er sich einen Rosengarten, seine Institute für Völkerrecht und Asylrecht, http://www.Schneider-Institute.de/ 

Meine Damen und Herren, liebe Landsleute!

Das sind die Visagen der EU- und Deutschland-Politiker, von denen ich am Beginn der 
Wuhan-Virus-Krise kein Wort zur Vorsorge gehört oder gelesen habe, und die es auch 
heute noch unterlassen, die EU- und Deutschland-Grenzen „wasserdicht“ zu schließen:

Ursula von der Leyen
Präsidentin der 

Europäischen Kommission.

Angela Merkel
Bundeskanzlerin

N. N.
Bundesminister für 
„Gesundheit“ (sic!)

Jetzt ist der Feind ins Land gedrungen: Das Coronavirus „2019-nCoV“ – neuer Name: 
„SARS-CoV-2“ – der Erreger der tödlichen Lungenkrankheit „Covid-19“ ist hier!

An jeder einzelnen Virus-Erkrankung und an jedem Virus-Toten in Deutschland tragen Ursula 
von der Leyen, Angela Merkel und ihre „Fach“-Kollegen die Schuld und die Verantwortung. 
Möge ein gerechtes Gericht über sie kommen, wenn am Ende der Seuche die Schuldigen 
gesucht, zur Rechenschaft gezogen, und mit aller Härte des Gesetzes bestraft werden müssen!
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„Ist mir egal, ob ich schuld am Zustrom der Flüchtlinge bin. Nun sind sie halt da.“2

Mit diesen Worten verharmloste am 22. September 2015 die Bundeskanzlerin Angela 
Merkel die illegale Invasion von x-hunderttausend und x Millionen junger Männer aus 
Afrika, Afghanistan, Iran, Irak, Syrien, (usw.) im „Herbst der Kanzlerin“3.

Und so, wie seit 2015 die Afrikaner und Asiaten ihre illegale Invasion über das Mittelmeer 
und über den Balkan nach Deutschland fortsetzen, genauso darf seit Anfang des Jahres 2020 
das tödliche „Wuhan-Virus“ durch die offenen Grenzen nach Europa und nach Deutschland 
eindringen, und tatsächlich ist ganz Deutschland längst durchseucht.

Die Globalisierung ist eine tödliche Gefahr!

Das Coronavirus SARS-CoV-2 ist ein Fluch und ein Segen zugleich: Das Wuhan-Virus 
wird x oder xx Millionen Menschen töten, und damit eine absolut natürliche, nicht „von 
Menschen gemachte“ oder anthropogene Korrektur der Überbevölkerung vornehmen, 
und diese „kleine Katastrophe“ beweist schon jetzt, daß die natürlichen Nationen und 
ihre zum Wohle der Völker gebildeten Staaten sich zurückbesinnen und zurückziehen 
müssen auf ihre nationalen Grenzen.

Das Wuhan-Virus signalisiert das Ende der Globalisierung, das Ende der links-faschistoiden 
„Eine-Welt-Ideologie“  und den Anfang einer  neuen,  glücklichen Volksgemeinschaft,  oder 
richtiger: vieler Volksgemeinschaften, aber alle nur da, wo sie von Natur aus hingehören – 
das heißt, die Engländer gehören nach England, die Schotten nach Schottland, die Franzosen 
nach Frankreich,  und die  Deutschen,  falls  es sie  als  indigenes Volk überhaupt  gibt,  nach 
Baden, Bayern, Brandenburg, Hessen, Niedersachsen, Pommern, Sachsen, Schleswig, usw.

Das sind die Gebote der Stunde:
1.) Die offenen Grenzen der  Europäischen Union (EU) sind  sofort zu schließen.  Das 

betrifft alle Außengrenzen und alle Binnengrenzen der EU.

2.) Falls die EU diese Anordnung nicht  sofort trifft, sind subsidiär die  Mitgliedstaaten 
der EU verpflichtet, zum Schutz ihrer Völker und Bevölkerungen die Landesgrenzen 
zu schließen und zu sichern.

3.) In Deutschland bietet sich die Insel Helgoland als natürliche Quarantäne-Station an. 
Die Wasser- und Luftwege von und nach Helgoland sind durch die Polizei (und mit 
Amtshilfe der Marine und der Luftwaffe) zu überwachen und zu sichern. 

4.) Die deutschen Land-, Wasser- und Luft-Grenzen zu den Nachbarstaaten Dänemark, 
Polen,  Tschechien,  Österreich,  Schweiz,  Frankreich,  Luxemburg,  Belgien  und 
Niederlande müssen geschlossen und – durch eine undurchdringbare Postenkette  – 
gesichert werden; niemand darf das deutsche Staatsgebiet betreten, wenn er nicht legal 
einreist und vorher auf Helgoland in Quarantäne war.

5.) Für die Sicherung der deutschen Grenzen wird eine Grenzwehr aufgerufen, die den 
Innenministern des Bundes und der Länder in ihren Geschäftsbereichen untersteht.
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 „Augen auf und Grenzen zu!“ –– Gegen die Globalisierung, für gesicherte  
Grenzen in Deutschland und in allen anderen Ländern!

4

Das ist die Chronologie des Schreckens, ein Zeugnis für die  
Unfähigkeit der anzuklagenden Politiker:

– Am 31. Dezember 2019 informierte die chinesische Regierung die Öffentlichkeit 
über den Ausbruch der neuen, bis dahin unbekannten Lungenkrankheit.

– Am 29. Januar 2020 veröffentlichte ich meine „Wuhan-Virus-Warnung“5 und 
forderte in einem offenen Eilbrief an das deutsche Volk und seine Regierungen in 
Bund und Ländern die Schließung der Grenzen:
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Seit dem 31. Dezember 2019 sind 61 Tage und seit meiner „Wuhan-Virus-Warnung“ sind 32 
Tage ins Land gezogen, aber alles was wir von der Europäischen Kommission unter ihrer 
Chefin  Ursula  von  der  Leyen  dazu  hörten,  war  „nichts“ (sic!),  ––  was  wir  von  der 
Bundeskanzlerin dazu hörten, war am Freitag die Forderung nach „Maß und Mitte“6, –– und 
vom Bundesminister für Gesundheit hörten wir am Aschermittwoch die ganz besonders blöde 
Feststellung: „Wir befinden uns am Beginn einer Epidemie in Deutschland“.7

Andere Länder8 haben ihre Grenzen schon lange geschlossen,  in  anderen Ländern9 waren 
Großveranstaltungen schon verboten, als in Deutschland noch lustig Karneval gefeiert wurde, 
was sogar einem Kaff wie Gangelt10 im Kreis Heinsberg, das sonst nur als „Fliegenschiß“ auf 
der Landkarte wahrgenommen wird, zu trauriger Berühmtheit verhalf: Dort fand das Virus 
seine  ersten  Opfer  in  Nordrhein-Westfalen.  Weniger  erfolgreich  als  das  Killer-Virus  sind 
seine Jäger, die bis heute nicht wissen, bei wem oder was der arme Mann sich die Krankheit 
geholt hat. Möglicherweise saßen die Viren schlicht auf schmutzigen Geldmünzen oder auf 
einer Banknote, und sie reisen auf diesem Ticket immer weiter durchs Land, hoffentlich auch 
zu Frau Merkel und ihren Kabinettskollegen. –– Hände waschen nicht vergessen!

Die Vorsorge in Deutschland war gleich Null. Die Grenzen wurden nicht geschlossen, ein 
Quarantäne-Lager  auf  der  leicht  zu  sichernden  Insel  Helgoland  wurde  nicht  eingerichtet, 
vorbeugende  Aufklärung  über  das,  was  Deutschland  jetzt  bevorsteht,  und  eindringliche 
Warnungen und Verhaltensregeln wurden weder durch die verantwortlichen Politiker noch 
durch die Lehrer an den Schulen ausgesprochen, Medikamente und Hilfsmittel wurden von 
Amtes wegen nicht beschafft und eingelagert, kurz gesagt: Alle Verantwortlichen haben so 
lange und so kraß versagt, daß ihr Unterlassen als Verbrechen gegen die Volksgesundheit 
angeklagt und bestraft werden muß; hoffen wir also, daß nach der Seuche ein solches Tribunal 
über die Volksverbrecher kommen und über diese richten wird.

Heute, am 61. Tag der Pandemie, als Deutschland längst durchseucht ist, warnen wenigstens 
die „Experten“,  wer immer dies sei,  daß es auch andere Formen des Grußes gibt als  das 
gesundheitsschädliche Händeschütteln: 

„Sonntag, 1. März:
07.05 Uhr: Experten warnen vor DIESER Aktion

Um das Coronavirus nachdrücklich zu bekämpfen, bitten Experten auch die Bevölkerung um 
Mithilfe. So warnen Experten ausdrücklich davor, sich gegenseitig die Hände zu reichen.  
Durch die Gegenseitige Berührung ist es für das Virus ein leichtes, auf einen neuen Wirt  
übertragen zu werden.

Auch Frankreich hat weitreichende Sicherheitsmaßnahmen angeordnet. So ist die typische  
„Küsschen links, Küsschen rechts“-Geste vorerst verboten worden.“11

Salve!
*

* * * 
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Aktuelle Nachträge:
Die Wuhan-Virus-Seuche ist in Münster angekommen!

„NRW: Über 70 Infizierte - weitere Schulen schließen, erste Infektion in Münster

01.03.20 17:55

Update, 17 Uhr: Der 51-jährige Münsteraner ist der erste Patient ohne Bezug zum Kreis 
Heinsberg. Der Mann war zwei Wochen im Urlaub im Iran gewesen, er wird mit leichten 
Symptomen isoliert in der Uniklinik Münster behandelt. 

Update, 14.55 Uhr: In Münster gibt es eine erste Infektion mit dem Coronavirus. Ein 51-
Jähriger sei nach einer Reise in den Iran positiv getestet worden, teilte die Stadt Münster mit 
und lud für Montag zu einer Pressekonferenz ein. Dem Mann gehe es gesundheitlich gut, er 
stehe unter stationärer Beobachtung im Universitätsklinikum Münster,  seine Ehefrau stehe 
unter freiwilliger Quarantäne. Unmittelbar vor der Pressekonferenz trete der Krisenstab der 
Stadt Münster zusammen, heißt es. Nach Informationen des WDR hatte der Mann nach einem 
zweiwöchigen Aufenthalt im Iran auf der Rückreise Symptome gezeigt. Er sei von Teheran 
nach Frankfurt geflogen, von dort mit Bahn und Auto über Köln nach Münster gereist, 
habe nach seiner Ankunft die Ambulanz des Univresitätsklinikums aufgesucht und sich 
testen lassen.“

Quelle/URL:
 https://www.wa.de/nordrhein-westfalen/corona-virus-nrw-coronavirus-covid19-heinsberg-

epidemie-ticker-news-westfalen-13560300.html

“17.05 Uhr: Zwei Fälle bei der Polizei im Kreis Viersen
Wie die Kreispolizeibehörde Viersen am Sonntagnachmittag mitteilt, macht das Coronavirus 
auch vor der Polizei nicht Halt. Zwei Polizistinnen wurden positiv gestestet. [...]

13.05 Uhr: Zwei Feuerwehrmänner in Köln infiziert
Zwei Mitarbeiter der Feuerwehr in Köln (NRW) haben sich mit dem Coronavirus infiziert. 
Das berichtet der WDR. Wegen Ansteckungsgefahr hat die Stadt Köln 21 weitere 
Feuerwehrleute unter Quarantäne gestellt. Sie hatten Kontakt zu den Infizierten.“

Quelle/URL:
https://www.derwesten.de/region/coronavirus-nrw-deutschland-virus-symptome-schutz-

heinsberg-koeln-ansteckung-id228578867.html

Sobald die Fälle bei Feuerwehr, Rettungskräften, Ärzten 
und Polizei steigen, werden Sicherheit und Ordnung ganz 
schnell zusammenbrechen! ––– „Rette sich, wer kann!“

* * *
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